
 

 
Offener Brief Geplanter Wegfall der Sendung 
„SWR2 Geistliche Musik“ 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Gniffke, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Reaktion auf den geplanten Wegfall der Sendung „SWR2 Geistliche Musik“ im SWR2-
Hörfunkprogramm ist ein offener Brief entstanden, den wir Ihnen hiermit überreichen und 
zugleich auch an die Presse geben. 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Jochen Steuerwald 
Landeskirchenmusikdirektor 
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Offener Brief – Geplanter Wegfall der Sendung „SWR2 Geistliche Musik“ 

Uns erreichte die Information, dass beschlossen wurde, die Sendung „SWR2 Geistliche Mu-
sik“ mit dem Sendeplatz am Samstag um 19.05 Uhr ab Herbst 2021 ersatzlos zu streichen. 
Stattdessen sollen Kriminalhörspiele gesendet werden. 

Im Internetauftritt des SWR lesen wir zu diesem Sendeplatz: „Vespermusik am Samstag – 
das hat eine lange Tradition! Einhalten, Innehalten, Stillehalten nach einer bewegten Wo-
che, ein Bedürfnis, das viele Menschen in dieser hektischen Zeit verspüren. Genau dazu lädt 
diese Sendung ein!“ 

Wir fragen: Soll dies in Zukunft nicht mehr gelten? 

„SWR2 Geistliche Musik“ bedeutet für viele Hörerinnen und Hörer – teilweise seit Jahrzehn-
ten – einen Teil ihrer Lebenskultur und inhaltliche Wegmarke der Woche. 

Denn geistliche und religiöse Musik beschäftigt sich mit existenziellen Fragen. Diese werden 
in den musikalischen Traditionen in der Christenheit, im Judentum und in anderen Religionen 
künstlerisch aufgegriffen. Hinzugetreten sind längst moderne Stilistiken in der Kirchenmusik 
sowie eine produktive interreligiöse Musikszene. Geistliche Musik gehört also weder nur zur 
„Alten Musik“ noch ist sie nur für Kirche oder eine kirchlich geprägte Hörerschaft von Be-
deutung. Sie ist Fundament und lebendiger Bestandteil des kulturellen Lebens und Welter-
bes – historisch, gegenwärtig und zukünftig. Dem können und dürfen sich der SWR und sein 
Kulturprogramm nicht entziehen! 

Geistliche Musik im beschriebenen umfassenden Sinne braucht eine klare Verortung im Pro-
gramm des SWR. Durch die Aufgabe des traditionellen Sendeplatzes werden Hörerinnen 
und Hörer diesem für die Gesellschaft wichtigen und von ihnen geschätzten Repertoire nicht 
mehr begegnen können. Es wird aus dem Blick und in Vergessenheit geraten. 

Der SWR hat einen Auftrag zur regionalen Kulturförderung. Für die Hörerinnen und Hörer 
des SWR ist – nicht zuletzt durch die Arbeit Ihrer verantwortlichen Redakteurin Dr. Bettina 
Winkler – eine starke Identifikation mit Orten und Ensembles der geistlichen Musik im Sen-
degebiet entstanden. Regionale Produktionen stellen bisher rund ein Drittel der gesendeten 



 

Aufnahmen. Ein Wegfall von „SWR2 Geistliche Musik“ beträfe daher Künstlerinnen und 
Künstler aus dem Sendegebiet massiv. 

Wir appellieren an die Verantwortlichen, die Pläne zur Abschaffung des Sendeplatzes zu 
revidieren. Sie stehen nach unserer festen Überzeugung in einem deutlichen Missverhältnis 
zur hohen kulturellen Bedeutung der geistlichen Musik und zum Auftrag des öffentlich-
rechtlichen Rundfunks! 
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Manfred Degen 
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Landeskirchenmusikdirektorin 
Evangelische Kirche in Hessen und Nassau 



Katharina Lampe 
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit Festival Europäische Kirchenmusik Schwäbisch Gmünd 

Monika Mauch 
Professorin für Barockgesang 
Conservatoire und Académie Strasbourg 
wohnhaft in Baden-Württemberg 

Prof. Rudolf Meister 
Präsident 
Staatliche Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Mannheim 
University of Music and Performing Arts 

Kord Michaelis 
Landeskirchenmusikdirektor 
Evangelische Landeskirche in Baden 

Dipl. Paed. Marion de Millas 
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Bernhard Schmidt 
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Universitätsmusikdirektor Prof. Jan Schumacher 
Goethe-Universität Frankfurt/Main 
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Diözesankirchenmusikdirektor 
Erzdiözese Freiburg 
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Kinderarzt 
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